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Für Deutsch-Unterricht b.geistern
Mini-Referendariat von Deutscher Auslandsgesellschaft und Eule für Studenten aus Osteuropa startet

FLENSBURG IN NOTd- UNd

Osteuropa wurde kaum noch
Deutsch unterrichtet, immer
weniger Studenten wollten
Deutsch-Lehrer werden. Eine
Ausnahme bildete Dänemark.
Diese EnrwicHung stellte man
vor fünf Jahren fest - und
konnte sie umkehren.

Seit 2008 bietet das Projekt

,lvlini-Referendariat" ange-
henden Deutschlehrern der
Ostseestaaten die Möglich-
keit, in einem achrwöchigen
Praktikums- und SeminarPro-
gramm Schule, SPrache und
Kultur in Deutschland kennen
zu lernen. Initiiert wurde das
Projekt von der Deutschen
Auslandsgesellschaft und der
Eule Flensburg (Einrichtung
der Uni und des IQSH fur Un-

terrichtsennvicklung, Lern-
kultur und Evaluation). Wenn
am 14. März erneut zehn Stu-
denten aus Polen, Estland und
Finnland an die Förde kom-

,,Die Aust.ü.usch-
Srudenfen ier-
nen nuch eilr
Strick Hoch-
schule lttnnen"o'

Wolfgang Schulz

. *:l::*::Y1:

men, haben insgesamt 27 Stu-
denten an dem Projekt teilge-
nommen. Nach einer Auftalc-
woche, in derfir die künftigen
Deutsch-Lehrer Landeskunde
auf dem Programm steht, geht
es nach Flensburg: Leben in

Gastfamilien, unterrichten in

den Klassen 1 bis 4 an firnf

Flensburger Schulen

,lWir wollen den Studenten

mit dem Stipendiumund einer

kompetenten Betreuung einen

Anreiz geben, Deutsch-Lehrer

zu werden", erklärt Martin He-

rold, Geschäftsfirhrer der

Deutschen Auslandsgesell-

schaft, die das Projek mitjrihr-

lich 25 000 Euro fördert. Das

Projekt sei stark in der Uni in-

tegriert, sagt Eule-Leiter Wolf-

gang Schulz: ,,Die Austausch-

Srudenteir nehmen an Semi-

naren teil und können die Bi-

bliothek sowie das SPort-An-

gebot nutzen. So lernen sie

äuch ein Sttick Hochschule

kennen." Neben dem Unter-

richt hospitieren die Studen-

ten an Schulen, um sich mit '

dem deutschen SchulsYstem
vertraut zu machen. In Vorträ-

gen erläutern die Gast-Stu-

dentenwiederum, wie es an ih-

ren Heimat-Unis zugeht. l
Zudem stehen Exl<ursionen

nach Hamburg, znffr Landtag

und Konzertbesuche auf dem I

Programm. gdt

DIESE SCHULET{ IIACHEil ITIIIT

An diesen Schulen unterrichten
zwischen dem 1 4.Märzund 20.
Mai jeweils zwei ausländische
Studenten: Schule Fruerlund,
Schule Friedheim, Unesco-
Schule Weiche, Ostseeschule
und Waldschule. An der Jens
Jessen Schule und der Gemein-
schaftsschule Handewitt findet
jeweils ein Hospitationstag statt.


